
 

 

Ihr könnt euch sicher noch an das 

Seniorenrastl  

im Widum erinnern, welches wir bis zur Pandemie 

monatlich 1 x durchgeführt haben.  

Die Arbeit für Vorbereitung, Durchführung, 

Verpflegung und das Aufräumen haben im 

Wesentlichen Frauen unseres Krapfenteams 

übernommen. 

Durch die enorm gestiegene Nachfrage bei 

unseren Krapfenaktionen und für das Blattel-

Machen, ist das im Krapfenteam nicht mehr 

möglich. Viele Senioren bedauern das sehr und es 

kommen immer wieder Fragen, ob man so etwas 

nicht mehr aktivieren könnte. 

 

 

 

Es ist offen, ob man es wie einen Kaffee-Plausch, eine Spielrunde oder sonst irgendwie 

anbieten möchte  -  im Mittelpunkt steht das zwanglose Treffen für 1 bis 2 Stunden.  

 

Vorab muss sich ein Team bereit erklären, das für ältere Menschen in unseren Gemeinden 

zu tun! Auf mehreren Schultern verteilt, ist eine Aufgabe/eine Verantwortung immer 

leichter zu tragen. 

Gerade heutzutage, wo viele Frauen selbst berufstätig sind oder die Zeit voll für ihre Familie 

aufgeht, ist das natürlich eine ganz schöne große Bitte, welche da an euch herangetragen 

wird. 

Die Räumlichkeiten stellt die Pfarre mit dem Pfarrsaal, der Pfarrstube oder evtl. auch einmal 

den Widum Garten gerne zur Verfügung. Einen Kuchen oder eben eine andere Kleinigkeit 

können wir sicher vom einen oder anderen bekommen – auch gibt es Gasthöfe und Hotels 

in Fügen, welche früher die Senioren oft bestens unentgeltlich verpflegt haben. 

 

In allen Bereichen, in denen es möglich ist, wird das Team der Pfarre Fügen gerne 

unterstützend mithelfen.  

 

Wichtig ist jetzt vorab aber, dass sich ein Team formiert und dann bespricht, was es für 

unsere Senioren tun möchte und kann. 

 

Es wäre schön, wenn sich jemand melden würde! 
 

Vergeltsgott! 
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